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SO ERREICHEN SIE UNS
Naturkundemuseum Mauritianum

Parkstraße 10
04600 Altenburg
Tel.: 03447/2589

E-Mail: info@mauritianum.de
Web: www.nfga.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 13 - 17 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 - 17 Uhr

Außenstelle Sammlung (ehemals 
Amalienschule)

Herzog-Ernst-Platz 1
04600 Altenburg

Tel.: 03447/89-03, - 06, -07

Außenstelle Haus der Geowissenschaften / 
Kunstturm

Kunstgasse 25
04600 Altenburg

Tel.: 03447/8968794

Außenstelle „Landwirtschaftsbetrieb am 
Wasserwerk“

Am Wehrrasen 16a
04626 Schmölln / OT Großstöbnitz

Tel.: 034491/5822-64, -67, -69

ARBEITSKREIS MINERALOGIE
An jedem ersten Donnerstag eines Monats trifft sich 
der Arbeitskreis Mineralogie. Interessenten sind 
herzlich eingeladen!
Termine im 2. Halbjahr 2026: 2.07., 6.08., 3.09., 1.10., 
5.11. und 3.12.
Keine Anmeldung erforderlich, kostenfrei
Kinder und Jugendliche: 17 Uhr
Erwachsene: 19 Uhr
Treffpunkt: Haus der Geowissenschaften im 
Kunstturm, Kunstgasse 25 in Altenburg
Leitung: Lutz Gebhardt (gebhardt@nfga.de) oder 0178 
3100589) und Uwe Müller  (0176 52088436)

FÜHRUNGEN
Der Kunstturm und sein Umfeld
Jeden Mittwoch um 10 Uhr kostenlose Ein-Stunden-
Führung. Ein Turmaufstieg ist dabei nicht möglich.
Treffpunkt: Eingang Kunstturm
Keine Anmeldung erforderlich, kostenfrei
Leitung: Uwe Müller (0176 52088436) und Lutz 
Gebhardt (0178 3100589) 
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SONDERAUSSTELLUNGEN
Das zarte Fräulein Zartschrecke – Der Altenburger 
Schlosspark als Refugium“ 
Es gibt seltene Insektenarten, die man sonst nur in „Urwäldern“ 
findet - und in Parks. Alte Parkanlagen können Refugien sein, 
selbst für Arten, die unsere Roten Listen schmücken. Einige dieser 
Arten, die alle samt im Altenburger Schlosspark zu finden sind, 
werden porträtiert und erzählen, was ihnen das jahrhundertelange 
Überleben im Altenburger Schlosspark ermöglichte und nun das 
Leben schwermacht.

Auerochse, Wildpferd & Co. – Mitteleuropas 
ausgestorbene „BIG FIVE“
Als der Mensch den europäischen Kontinent vor etwa 50.000 
Jahren besiedelte begannen die großen Grasfresser wie 
Auerochse, Wisent, Büffel, Wildpferd und Wildesel, auszusterben. 
Die Ausstellung stellt die großen Graser Europas vor und spannt 
den Bogen vom Beginn des Aussterbeprozesses bis in die 
Gegenwart, wo Konzepte zum Ersatz gesucht und erprobt werden.

Ach du dickes Dino-Ei oder Warum der Oviraptor keine 
Eier raubte!
Interessante Sammlungsneuzugänge werden in einer kleinen 
Sonderschau im Foyer präsentiert. Ob blaue Dino-Eier, 
Dinosaurierfedern in Bernstein, Eischalen des größten jemals 
lebenden Vogels, der Elefantenvogel genannt wird, oder 
Straußeneierschalen aus der Wüste, wo doch keine Strauße leben 
– jedes Objekt erzählt eine spannende Geschichte aus der Vorzeit. 

Die Biber kommen! – Rückkehr des Bibers in das 
Altenburger Land
In den letzten Jahren gab es ab und an kurzzeitige Beobachtungen 
einzelner Biber, doch jetzt ist er endgültig im Altenburger Land 
angekommen! Seit 2023 hinterlässt Meister Bockert, wie er in 
Fabeln genannt wird, seine Nagespuren an den Flussufern der 
Pleiße. In der Ausstellung gibt es insbesondere für kleine 
neugierige Naturforscher viel zu entdecken: Schlüpft in die 
Biberburg, fühlt das dichte Biberfell und die scharfen Biberzähne, 
horcht den seltsamen Lauten aus einer Biberburg oder entdeckt 
mit unserer Wildtierkamera die Mitbewohner des Bibers!

VERANSTALTUNGEN
Exkursion

„Baustellenexkursion“                           
Neue Kleingewässer in der Aue – Renaturierungen 
zwischen Brossen und Meuselwitz
27.September 10 - 12 Uhr 
Keine Anmeldung erforderlich, kostenfrei
Die Natura 2000-Station „Auen, Moore, Feuchtgebiete“ 
der Naturforschenden Gesellschaft Altenburg e. V. 
entwickelt im Rahmen eines Förderprojektes die Aue 
der Schnauder zwischen Brossen und Zipsendorf. 
Treffpunkt: Ende Gartenanlage „Glück Auf“, Zufahrt 
über Geschwister-Scholl- Straße
Leitung: Dirk Senkpiel

Exkursion
„Baustellenexkursion“ (Gemeinschaftsexkursion 
NfGA und NABU)                                      
Büffelweide an der Pleiße bei Merlach – Ent-
wicklungen 2015 bis morgen
18. Oktober 10-12 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich, kostenfrei
Treffpunkt: An der  Wendeschleife, Gößnitz, Zwickauer 
Straße 76
Leitung: Thomas Fanghänel

Ferienveranstaltung
Stadttauben – Unsere gefiederten Nachbarn
16. Oktober 9 - 11 Uhr  
23. Oktober 9 - 11 Uhr
Woher kommen unsere Stadttauben eigentlich und wie 
leben sie? Warum kann sie nicht jeder leiden?
Wie hilft man den Stadttauben bzw. was passiert in den 
Stadttaubenprojekten?
Kinder ab 8 Jahre
Kosten: 5  € für jedes Kind
Treffpunkt: Mauritianum
Leitung: Marit Kirmse, Anmeldung über 03447/5124938

VERANSTALTUNGEN
Sonderveranstaltung

Sommerfest des NABU Altenburger Land e. V. auf 
der Hellwiese  
4. Juli 15 Uhr
Zwei regionale Vereine, die Naturforschende 
Gesellschaft Altenburg e. V. (NfGA) und der NABU 
Altenburger Land e. V., engagieren sich gemeinsam für 
die ökologische Aufwertung der Hellwiese, um 
seltenen Tier- und Pflanzenarten einen vielfältigen 
Lebensraum zu garantieren. Auf dem traditionellen 
Sommerfest besteht die Gelegenheit, bei 
kulinarischen Genüssen Einblicke in ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit zu bekommen.

Ferienveranstaltung
Sommerferienquiz im Altenburger Schlosspark – Ein 
Ferienangebot für Hortgruppen
15. Juli 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
16. Juli 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
22. Juli 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
23. Juli 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Kosten: 3 € für jedes Kind
Treffpunkt: Mauritianum
Leitung: Kathleen Lösch, Anmeldung  über 
03447/5124938

Exkursion
„Baustellenexkursion“                           
Blaue Flut in neuem Gewand – Renaturierungen an 
den Rasephaser Wiesen
30. August 10 - 12 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich, kostenfrei
Treffpunkt: Rasephas, nördliches Ende Bauernweg 
Leitung: Dipl.-Geol. Lutz Gebhardt
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